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Faschingssaison 2023/2024

Der Fasching ist zu Ende, und die 
Akteure dürfen sich wieder eine klei-
ne Ruhepause gönnen bis es wieder 
losgeht, um für die neue Saison zu 
proben. Eine sehr erfolgreiche Saison 
steht hinter den vielen Tänzerinnen, 
Tänzern, Trainerinnen, Helfern, Orga-
nisatoren und allen Beteiligten, die viel 
Zeit und Herzblut in ihre Arbeit und Trai-
nings stecken. Ob Bambini-, Kinder- 
und Jugendgarde, das Prinzenpaar, 
die Prinzengarde oder auch die Show-

tanzgruppe konnten mit ihrer tollen Ak-
robatik und tänzerischem Können bei 
allen Zuschauern große Begeisterung 
hervorrufen. Großer Dank an alle Be-
teiligten, die durch ihre Auftritte somit 
auch das „Hohenfelser Land“ positiv 
präsentieren. Ebenso ergeht der Dank 
an die Einheit der Falcons 07, die das 
Fotoshooting im Hangar auf dem Trup-
penübungsplatz ermöglicht haben, 
welcher ein toller Background für die 
Showtanzfotos war.
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Faschingsparty Burschenverein am 13.01.2024
Den Auftakt machte der Burschenverein mit seiner Faschingsparty am 13.01., bei dem im gut be-
suchten Keltensaal die Faschingsfreunde unter DJ Nudel voll auf Ihre Kosten kamen. 

Faschingsball TSV Hohenfels und 1. FCN Fanclub Hohenfels am 27.01.2024
Weiter auf dem Programm stand der gemeinsame Faschingsball 2024 vom TSV Hohenfels und dem 1. 
FCN-Fanclub am 27.01., der jährlich im Keltensaal abgehalten wird. Auch hier wurde mit der bekannten 
Band „Sturschädl“ ausgiebig gefeiert. Für tänzerische Unterhaltung sorgte auch hier die Garde Hohen-
fels mit ihrem Garde- und Showtanz. Eine Maskenprämierung durfte natürlich auch nicht fehlen.

Frauenbundfasching am 02.02.2024
Der Frauenbund veranstaltete am 02.02. dann wieder traditionell im Pfarrheim den Frauenbundfa-
sching, bei dem bis in die frühen Morgenstunden gefeiert und natürlich wieder mit Auftritten nicht ge-
spart wurde. Ein DJ sorgte für Musik und auch für Speis und Trank war für die zahlreichen Gäste ge-
sorgt. Tanzeinlagen zu ABBA, die Ratschkatl Karin Dechant, Sketche vom 

Frauenbund und 
ebenso die 
Klosterschwes-
tern sorgten mit 
Ihren Darbie-
tungen für viele 
Lacher.

Faschingsbälle in Hohenfels
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Showtanztreffen FG Hohenfelser Land am 02.02.2024
Ebenso am 02.02. lud die FG Hohenfelser Land in den Keltensaal 
zum Showtanztreffen, welches aus platztechnischen Gründen 
nicht für die Öffentlichkeit bestimmt war. Hier folgten zehn befreun-
dete Faschingsgesellschaften der Einladung um ihre teils sehr ak-
robatischen Tänze zu präsentieren.

Seniorenfasching am 04.02.2024
Am Sonntag dem 04.02. lud der Pfarrgemeinderat dann zum Se-
niorenfasching in das Pfarrheim. Auch hier wurde den Senioren 
der Nachmittag bei Kaffee und Krapfen und den vielen Sketchen 
und Liedern zum unterhaltsamen Vergnügen, so dass keine Lan-
geweile aufkam. Auch 
der „Maharadscha“ Herr 
Pfarrer Lettner sorgte für 
Unterhaltung mit seinem 
Akkordeon, Witzen und 
Gesang. Karin Dechant 
wusste in Ihrer Büttenre-
de über die neuesten Vor-
kommnisse in Hohenfels 
zu berichten.

Blau-Weiß-Ball am 03.02.2024
Gleich am nächsten Tag dem 03.02. ging es weiter mit dem ersten Ball der FG Hohenfelser Land, dem 
Blau-Weiß-Ball. Hier erwartete die Gäste im gefüllten Keltensaal ein stimmungsvoller Tanz-Abend mit 
der Band „Spitz af Knopf“. Natürlich standen auch hier die Gardemädels sowie die Kinder- und Ju-
gendgarde mit Ihren Tänzen auf dem Programm.
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Kinderfasching TSV 20.01.2024
Hoch her ging es am 20.01. beim Kinderfasching 
des TSV, der wieder gut besucht und zum High-
light für alle „Prinzessinnen und Cowboys“ wurde. 
Bei Kaffee, Kuchen und kleinen Snacks wurde er 
auch für manche Eltern zum beliebten Treffpunkt. 
Höhepunkt war natürlich unter anderem der Auftritt 

der Hohenfelser Bambini-Garde und der Kinder- 
und Jugend-Garde die mit ihren Shows begeister-
ten. Der DJ sorgte für die richtige Musik, und die 
Kinder wurden von freiwilligen Helfern mit Spielen 
und Tänzen versorgt. Hierbei sei allen freiwilligen 
Helfern und Kuchenspendern ein großes Danke-
schön von Seiten des Vereins ausgesprochen.

Schulfasching am Unsinnigen Donnerstag
Am Unsinnigen Donnerstag organisierte der Eltern-
bereit eine Faschingsparty für die Schülerinnen und 
Schüler im Keltensaal. Viele Eltern stifteten Lecke-
reien für ein Fingerfood Buffet. Die Kinder konnten 
sich an einer Fotobox fotografieren lassen, Magne-
te erstellen, Zuckerwatte genießen und vieles mehr. 
Die Auftritte der Bambini- und Kinder und Jugend-
garde waren der Höhepunkt der Feier. Ein Dank gilt 
allen Organisatoren und Helfern.

Neujahrsempfänge – Christina Vogl vertrat am 14. 
Januar das Hohenfelser Land beim Neujahrsemp-
fang der Nachbargemeinde Beratzhausen. Es lagen 
noch weitere Einladungen von Kommunen im Land-
kreis sowie in die Bayerische Repräsentanz nach 
Prag des Ministers für Europaangelegenheiten Eric 
Beißwenger vor. Aus terminlichen Gründen konnte 
nicht jeder Einladung Folge geleistet werden.
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Motorsägekurs FFW Raitenbuch
Mitte Februar veranstaltete die FFW Raitenbuch 
zusammen mit den Wehren Oberpfraundorf, Wil-
lenhofen, Loderbach und Trautmannshofen an drei 
Abenden und einem Samstag einen Motorsägekurs 
mit 20 Teilnehmern. Lehrgangsleiter Seitz Michael 
KFVB NM und drei weitere Ausbilder leiteten die 
Kurse, bei denen unter anderem die UVV Unterwei-
sung, persönliche Schutzausrüstung, die richtige 
Handhabung der Motorsäge, verschiedene Schnitt-
techniken, Fällheberschnitt, Stechschnitt, richtiges 
Fällen eines Vorhängers, Fällen mit Unterstützung 
der Seilwinde, und auch sägen unter Spannung mit 
einem Spannungssimulator veranschaulicht und 
praktiziert wurde. Wichtige Unterrichtseinheiten 
auch für die Einsätze der Feuerwehren in Theorie 
und Praxis und auch der Spaß kam nicht zu kurz. 

Glatteis – Die Wetterlage bescherte uns Mitte Ja-
nuar extremes Glatteis. Dies führte trotz aller Bemü-
hungen und dem Dauereinsatz des gemeindlichen 
Bauhofs sowie des Lohnunternehmers zu spiegel-
glatten Straßen. Auch der in der Folge langsam auf-
tauende Boden in Verbindung mit Niederschlägen 
in Form von Regen, Sprühregen und Nebel ließen 
die Fahrbahnen widerholt unverhofft glatt werden. 
Zahlreiche Unfälle waren das Resultat. Nicht nur 
der gemeindliche Bauhof ist in dieser Situation 
oftmals machtlos. Auch der Landkreis mit seinen 
Straßenmeistereien stoßen hier an ihre Grenzen. 

Fahren Sie im eigenen Interesse stets umsichtig 
und mit angepasster Geschwindigkeit. Rechnen 
Sie selbst bei frühlingshaften Temperaturen auch in 
den nächsten Monaten mit unverhofft auftretender 
Glätte gerade in beschatteten Bereichen.

Tagung der NM Arge 10 – Am 11. und 12. Januar 
haben sich die Bürgermeister und Geschäftsleiter 
der NM-Arge 10 – Kommunen zusammen mit Frau 
Lisa Poll von der REGINA GmbH, Herrn Michael 
Gottschalk vom Landratsamt (Kreisentwicklung) zu 
einem Seminar in Emsing im Hotel Dirsch getroffen. 
Das Amt für ländliche Entwicklung Oberpfalz (ALE) 
wurde von Herrn Steffen Schneider repräsentiert, 
das Büro Lilienbecker moderierte den Großteil der 
Veranstaltung. Zunächst wurde die Sprecherrolle 
von der Gemeinde Pilsach / Bürgermeister And-
reas Truber an die Stadt Velburg / Bürgermeister 
Christian Schmid weitergegeben. Danach stand 
die Zusammenfassung des in 2022 stattgefunde-
nen Evaluierungsseminars für die ILE, Projekte und 
Themen sowie die Organisation auf der Agenda. 
Auch das Regionalbudget 2024, die Finanzierung 
zukünftiger Projekte über das ALE und die weitere 
Entwicklung im ländlichen Raum waren Gesprächs-
themen und Inhalt des Seminars. Der Austausch 
zwischen den Bürgermeistern und den Damen und 
Herren der Geschäftsleitungen war ebenfalls nicht 
zu kurz gekommen. 

IfE- Netzwerktreffen – Am 24. Januar fand in 
Mühlhausen das 12. Ressourcen-Effizienz-Netz-
werktreffen der teilnehmenden Landkreiskommu-
nen mit Prof. Dr. Ing. Markus Brautsch und Herrn 
Martin Gonschorek, M. Eng., vom Institut für Ener-
gietechnik (IfE) GmbH an der Ostbayerischen Tech-
nischen Hochschule (OTH) Amberg-Weiden statt. 
Themen waren unter anderem aktuelle Förderpro-
gramme, die aktuellen Rahmenbedingungen in der 
Energiepolitik und vor allem von besonderer Wich-
tigkeit das Kommunale Wärmeplanungsgesetz. Ein 

(Fortsetzung auf Seite 7)
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weiterer Punkt auf der Agenda war „Wasserstoff – 
Energieträger der Zukunft“. In diesem Zuge konnte 
unter Leitung von Herrn Rudolf Höß von der OTH 
Amberg-Weiden die „Wasserstoff-Infrastruktur“ an 
der OTH besichtigt werden. 2. Bürgermeister Volker 
Kotzbauer vertrat 1. Bürgermeister Christian Graf 
bei diesem Treffen.

(Fortsetzung von Seite 6)

Beim Jugendfotopreis Oberpfalz handelt es sich um einen
jährlichen, nicht kommerziellen Wettbewerb der
Jugendarbeit.  An diesem können sich alle Jugendliche und
junge Erwachsene im Alter von 14-26 Jahren aus der
gesamten Oberpfalz beteiligen. 

Berufsfotograf:innen dürfen nicht teilnehmen. Zudem darf
das eingereichte Foto nicht in einem kommerziellen
Zusammenhang entstanden sein.

Zugelassen sind Einzelbilder, Fotoserien, Collagen und
fotorealistische Bilder, die mit künstlicher Intelligenz erzeugt
worden sind.

Das Jahresthema 2024 lautet „un·klar“ . 

Bilder können bis zum 11. März 2024 unter
www.jugendfotopreis-oberpfalz.de eingereicht werden.

Die Gewinner:innen werden durch eine unabhängige
Fachjury bestimmt. Aber auch das Publikum kann einen
Publikumspreis durch ein Online-Voting vergeben.

Die Preisverleihung findet am 03. Mai 2024 in der
Spitalkirche in Schwandorf statt.

Weitere Informationen zu den Teilnahmebedingungen und
zum 9. Jugendfotopreis Oberpfalz gibt es auf
www.jugendfotopreis-oberpfalz.de, auf Facebook oder
Instagram.

www.jugendfotopreis-oberpfalz.deoberpfalz@medienfachberatung-oberpfalz.de

Fotografien junger Oberpfälzer:innen gesucht

Kontakt Medienfachberatung für den Bezirk Oberpfalz
Bezirksjugendring Oberpfalz

Von-der-Tann-Straße 13a
93047 Regensburg

Tel: 0941-5 99 97 35

9. 
JUGENDFOTOPREIS
 

OBERPFALZ
EINSENDESCHLUSS 11/03/2024

                    GASTHAUS TAVERNE 
NEUE  ÖFFNUNGSZEITEN AB MÄRZ  
 

          Mittwochs ab 18 Uhr bis 20 Uhr Küchenbetrieb 
             Sonntags Mittagstisch ab 11 Uhr bis 14 Uhr 
                      (Um Tischreservierungen wird gebeten) 
           Sonntags ab 18 Uhr bis 20 Uhr Küchenbetrieb 
 

            Jeden letzten Sonntag im Monat geschlossen 
 

Für Familienfeiern und sonstige Veranstaltungen außerhalb der Öffnungszeiten  
stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung 
 

Franziska Gassner 
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Zweimal Gold für den Kom-
mun-Markt bundesweit
(Bilder und Text: Bernhard Graf)

Der Dorfladen des Jahres – vom 
Bundesverband der Bürger- und 
Dorfläden in Deutschland e.V. - 
ist eine Auszeichnung für hervor-
ragende Leistungen eines Dorfla-
dens auf Bundesebene.
Voraussetzung für die Nomi-
nierung ist das Erreichen von 
5 Sternen beim 5-Sterne-Wett-
bewerb. Diese Auszeichnung er-
hielt der Kommun-Markt im Jahr 
2022. Wir berichteten darüber. 
In den Bereichen Wirtschaft-
lichkeit, Sortimentsvielfalt, 
Teambildung und Motivation, 
Marketing und Netzwerkarbeit 
müssen hier Bestleistungen be-
wiesen werden. 
Zur Preisverleihung auf der Grü-
nen Woche in Berlin, im Pavillon 
des Bundeslandwirtschaftsminis-
teriums, waren als Verantwortli-
che für den Kommun-Markt die 
Ladenleiterin Manuela Schätzl 
und der Beiratsvorsitzende Bern-
hard Graf gereist. Der Geschäfts-
führer Reiner Hirschmann war 
leider verhindert. Im Interview 
bedankten sich die beiden beim 
Bundesvorsitzenden Wolfgang 
Gröll für die über 10jährige Un-

terstützung bei der Gründung, 
dem Aufbau und der Entwicklung 
des Kommun-Marktes. Herr Gröll 
würdigte bei den beiden Punkten 
der Auszeichnung den unermüd-
lichen Einsatz der Verantwortli-
chen und der Beschäftigten im 
Kommunmarkt zum Erreichen 
der Ziele. Es bedurfte eines gro-
ßen Engagements aller um für 
die Jahre 2022/23 als 5-Sterne-
Dorfladen und dann noch als 
Gold-Dorfladen bundesweit aus-

gezeichnet zu werden. 
Im Namen der Gesellschafter be-
dankt sich der Beiratsvorsitzende 
Bernhard Graf beim Geschäfts-
führer Reiner Hirschmann, der 
Ladenleiterin Manuela Schätzl 
und allen Beschäftigten im Kom-
munmarkt für die hervorragen-
den Leistungen, die letztend-
lich zu der außergewöhnlichen 
Auszeichnung führten, auf die 
alle sehr stolz sein können. Sein 
Dank gilt auch den Beschäftig-

(Fortsetzung auf Seite 9)

Preisverleihung in Berlin: Manuela 
Schätzl, Bernhard Graf

Personal und Verantwortliche beim Pressetermin: v.l.n.r.: Ursula Seidl, 
Manuela Schätzl, Bernhard Graf, Reiner Hirschmann, Brigitte Jungkunz, 
Renate Feuerer, Karin Dechant, zum Termin entschuldigt und leider nicht 

auf dem Bild: Maria Graf, Christine Ring, Melanie Koller

Kommun-Markt-Freunde beim Pressetermin
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ten der Marktgemeinde Hohenfels, den Mitgliedern 
des Marktgemeinderates und dem Bürgermeister 
Christian Graf für die Unterstützung im Bedarfsfall. 
Ferner bedankt er sich bei den treuen Kunden des 
KommunMarktes, seien es die Vereinsvertreter, die 
Stammtischrunden, die Gemeinde, die Pfarrei und 
alle, die gerne hier einkaufen und dadurch erst den 
Betrieb ermöglichen. 
An dieser Stelle sei nochmal in Erinnerung gerufen, 
dass die Versorgung der Bevölkerung mit Lebens-
mitteln und den Dingen des täglichen Gebrauchs 
in den Bereich der kommunalen Daseinsvorsorge 
fällt, vergleichbar mit den Bereichen Wasser, Ab-
wasser oder schnelles Internet, die hier nur bei-
spielhaft genannt sind. Diese Aufgabe, die andern-
falls durch die Gemeinde bewältigt werden müsste, 
erledigen in Hohenfels die Gesellschafter und die 
Stillen Gesellschafter des Kommun-Marktes durch 
den Betrieb des Dorfladens, der nicht das Ziel hat, 
nennenswerte Gewinne zu erzielen. Ausführende 
Organe sind der Geschäftsführer Reiner Hirsch-
mann und die Ladenleiterin Manuela Schätzl mit ih-
rem Team. Aus diesen Gründen ist eine gelegentli-
che Unterstützung durch die Gemeinde nur legitim.

Verschiedenes:
Fundsachen: 
Fundsachen können während der Öffnungszeiten 
im Rathaus abgeholt werden. 

Hinweise
Rathaus
Bitte machen Sie weiterhin von der Möglichkeit der 
telefonischen Terminvereinbarung Gebrauch. Sie 
vermeiden damit unnötige Wartezeiten und einen 
vergeblichen Besuch bei Nichtverfügbarkeit Ihres 
Ansprechpartners. 

Mitteilungsblatt: 
Hinweis für Inserate: Annahmeschluss ist jeweils 
der 10. Tag des aktuellen Monats für die Ausgabe 
des Folgemonats. Bitte Inserate an:
mitteilungsblatt@markt-hohenfels.de senden.

Kämmerei:
Am 15.03. wird die Nachzahlung für die Abrech-
nung der Kanalgebühren 2023 fällig.

Behinderungen oder Störungen in der Abfall-
wirtschaft
Auf der Seite www.abfuhrplan-landkreis-neumarkt.
de/abfuhrprobleme finden Sie künftig Informationen 
über aktuelle Störungen in der Abfallwirtschaft. 
Die Informationen zu Störungen finden Sie auch im 
interaktiven Abfuhrplan im Internet bei der jeweils 
betroffenen Straße/Ortschaft.
https://www.landkreis-neumarkt.de/landkreis 
neumarkt/landratsamt/abfallwirtschaft/ 
abfuhrtermine-abfuhrplaene/

VdK Hohenfels
Die Außensprechtage im Rathaus in Hohenfels 
finden nicht mehr statt. 

Außensprechtag des Versorgungsamtes beim 
Gesundheitsamt Neumarkt
Die Außensprechtage sind bis auf weiteres ausge-
setzt. Für einen besonderen, bzw. dringlichen Aus-
kunfts- und Beratungsbedarf bietet das ZBFS Tele-
fonservicenummern an: 
Vor der Geburt des Kindes: 0931-32090929
Nach der Geburt des Kindes: 0941-7809-4000 
Bayer. Krippengeld: 0931-4107-256

Karriereberatung der Bundeswehr
Terminvereinbarung unter Tel.: 0941/78520-376 
oder: 0800 9800880.

Sprechtag für Existenzgründer, Jungunter-

(Fortsetzung von Seite 8)

• Unfallinstandsetzung - Lackiererei

• Ersatzteile

• Service- und Mietwagen

• TÜV / AU 5 x wöchentlich

• Waschanlage

• Jahres-/Halbjahreswagen

• spezielle Anfertigung für Oldtimer 
  (Karosserie)

• Klima- und GlasserviceGmbH

(Fortsetzung auf Seite 10)
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nehmer und Betriebe, die Un-
terstützung benötigen: 
Am Donnerstag 07.03. nächster 
Sprechtag, den die Wirtschafts-
förderung des Landratsamtes in 
Zusammenarbeit mit den Aktiv-
senioren Bayern e.V. anbietet.
Hier können sich Existenzgrün-
der, Jungunternehmer und Betrie-
be, die Unterstützung benötigen, 
kostenfrei Beratungshilfe holen.
Terminvereinbarung und Informa-
tion unter Rufnummer 09181/470-
1212 oder per Email:
hofmann.bernd@landkreis- 
neumarkt.de

Volkshochschule Neumarkt
Informationen zu Kursen der VSH 
auf der Website:
www.vhs-neumarkt.de

Offener Treff für „junge de-
menzerkrankte Menschen“ 
sowie ihre Lebenspartner und 
Angehörige 
Kontakt und Info bei Caritas- 
Sozialstation Neumarkt: Tel.  
0151/70731543 sowie 09181/ 
4765-0 oder sozialstation@ 
caritas-neumarkt.de 

Bayrisches Rotes Kreuz 
Betreuungsgruppen Rotes 
Kreuz für Senioren ab 70 mit 
Pflegegrad/ kognitive Beeinträch-
tigung (Demenz)
Gedächtnis Fitness dienstags 15-
16.30 Uhr, Klägerweg 9, 92318 
Neumarkt
„Aktivgruppe Mittendrin“ mitt-
wochs 14-17.00 Uhr, Neumarkter 
Straße 12, 92334 Berching
„Aktivgruppe Mittendrin“ don-
nerstags 14-17.00 Uhr, Kläger-
weg 9, 92318 Neumarkt
Tel. 09181 483-380; E-Mail:
angehoerigenarbeit@ 
kvneumarkt.brk.de 

Kleiderkammer/Sozialarbeit/
Offene Behindertenarbeit

Öffnungszeiten unter Tel. 09181 
483-370; E-Mail: sozialarbeit@
kvneumarkt.brk.de 

Beratungs- und Informations-
stunden der Sozialverwaltung 
des Bezirks 
Beratungstermine für März sind 
12.03.2024 und 26.03.2024 je-
weils von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr. 
Beratung erfolgt nach vorheriger 
Terminvergabe. Beraterin Frau 
Sabine Melzl: 0941/9100-2113, 
Terminkoordination: 0941/9100-
2152
E-Mail: beratungsstelle@bezirk-
oberpfalz.de

Die Handwerkskammer Nie-
derbayern Oberpfalz veröf-
fentlicht die Daten Handwerk 
in Zahlen Stand 2022
Unter folgendem Link auf unsere 
Homepage können Sie die Daten 
abrufen:
https://www.markt-hohenfels.de/
userdata/dokumente/ 
handwerkinzahlen.pdf

Hallo Mädels, hallo Jungs!
Herzliche Einladung zu folgen-
den Veranstaltungen:
Ökumenischer Kreuzweg der 
Jugend am 15. März um 19:00 
Uhr in Neumarkt unter dem The-
ma: „DEIN POV“. Beginnen wer-
den wir im Münster und dann die 
weiteren Stationen in der Hofkir-
che, im Klostersaal beim Evang. 
Zentrum und in der Evang. Chris-
tuskirche besuchen. Abschlie-
ßend wird in den Bonhoeffer-Saal 
des Evang. Zentrums zu kleinen 
Snacks eingeladen. Infos dazu 

unter: jugendstelle.nm@bistum-
eichstaett.de; Handy: 0172-
9403540 oder
Ej.dekanat-neumarkt@elkb.de 
Tel. 09181 46256-114, 
www.ejdnm.de
Dekanatsjugendkonvent am 
06. April von 8:30 bis 16:30 Uhr 
unter dem Thema „Inklusion“ im 
Evang.-Luth. Gemeindehaus in 
Sulzkirchen
Herzliche Einladung zum De-
kanatskindertag für alle Kinder 
von der 1. Klasse bis 12 Jahren 
am 11. Mai in Parsberg. Er findet 
von 10:00 bis 16:00 Uhr für alle 
Kinder aus dem 
Dekanatsbezirk statt. Der Kinder-
gottesdienst beginnt um 10:00 
Uhr mit einem Kindergottes-
dienst in der evang. St.-Michael-
Kirche. Anschließend gibt es ein 
Mittagessen, das die Kinder in 
Gruppen mit ihren zugeteilten 
Mitarbeiter:innen einnehmen, 
bevor sie als Gruppe die unter-
schiedlichen, spannenden, lus-
tigen, kniffeligen und kreativen 
Aufgaben an den verschiedenen 
Stationen lösen. Abschließend 
treffen sich wieder alle Gruppen 
zum Reisesegen. Um 16:00 Uhr 
treten die Mädels und Jungs wie-
der die Heimreise an. Die Kinder 
werden von den Eltern gebracht 
und abgeholt. Eine Anmeldung ist 
unbedingt erforderlich. Unkosten-
beitrag: 12 €, Anmeldeschluss: 
04. Mai 2024. Näheres im Flyer 
und auf www.ejdnm.de
Fahrradfreizeit für 12 bis 16-Jäh-
rige vom 23. bis 26. Mai 2024: 
Gemeinsam radeln, erleben ent-
decken und dabei Spaß haben 
wollen wir auf unserer Freizeit. 
Wir starten am 23. Mai vormittags 
in Neumarkt beim Evang. Zent-
rum, Kapuzinerstr. 4, und fahren 
über Schönberg/Lauf durch die 
Fränkische Schweiz. Am 26. Mai 

(Fortsetzung von Seite 9)

(Fortsetzung auf Seite 11)
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nachmittags kommen wir wieder in Neumarkt an. 
Übernachtet wird auf Campingplätzen.  Preis auf 
Anfrage. Näheres im Flyer und auf www.ejdnm.de
Kinder-Sommerfreizeit für 9-12-Jährige vom 
04.-09. August in Grafenbuch
Jugend-Sommerfreizeit für 13-17-Jährige vom 
15.-27. August in Kroatien: Neben Baden und Strand 
gibt es ein abwechslungsreiches Programm sowie 
Ausflüge während der Freizeit. Wer sich über unse-
re Jugend-Sommerfreizeiten informieren möchte, 
kann u.a. auch unseren Blog https://toscana-2023.
blogspot.com aufrufen.
Infos u. Anmeldungen zu allen Veranstaltungen gibt 
es in der Geschäftsstelle der Evang. Jugend im 
Dekanatsbezirk Neumarkt, Kapuzinerstr. 4, 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181 46256-114, Fax 46256-159, 
E-Mail: ej.dekanat-neumarkt@elkb.de
www.ejdnm.de
https://instagram.com/ej_dekanat_neumarkt? 
igshid=5one0euv1l30

(Fortsetzung von Seite 10)
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  Bauleiter (m/w/d)

  Polier / Vorarbeiter (m/w/d)

  LKW- / Baggerfahrer (m/w/d)

  Kanal- / Straßenbauer (m/w/d)

  Azubis im Tiefbau (m/w/d)

Mitfahrgelegenheiten und tägliche Heimkehr sind gegeben.  
Es erwartet Sie ein interessantes, vielfältiges Aufgabenfeld mit  
Entwicklungsmöglichkeiten und eine Festanstellung mit über-
tariflicher Vergütung nach dem Bauhauptgewerbe.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
FT FUCHS Tiefbau GmbH 
Haager Winkel 4 · 91126 Kammerstein-Haag
z.Hd. Wolfgang Großmann · Tel. 09122/9358-0
www.ft-fuchs.de

Zur Verstärkung (m/w/d) unseres Tiefbau-Teams
suchen wir ab sofort für unsere Baustellen im 
Großraum Nürnberg

Haushaltssatzung 
des Zweckverbandes der  

Wasserversorgungsgruppe Laber-Naab (Landkreis Regensburg) 
für das Haushaltsjahr 2024

§ 1 

im Erfolgsplan  8.835.000,-- € 

9.903.500,-- € 

und im Vermögensplan  8.880.000,-- € 

8.880.000,-- € 

Kreditaufnahmen
1.600.000,-- €

Kassenkredite
3.000.000,-- €
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Das Schutzcafé ist ein 
sicherer Ort für dich! 

The Schutzcafé is a 
safe space for you! 

Wer sind wir?
Viele Menschen egal welchen Alters und welchen 
Geschlechts erfahren physische oder psychi-
sche Gewalt. Das Schutzcafé bietet professionel-
le Beratung, Austausch und einen Rückzugsort. 
Kommen kann jede Person, die das Gefühl hat, 
genau das zu brauchen. Du kannst einfach vor-
beischauen oder uns vorab kontaktieren. Bring 
gerne eine Vertrauensperson mit!

Jeden ersten Dienstag im Monat von 15:30 – 
18:30 Uhr im Café „Immergrün“

In dieser Zeit sind die Psychologin Christa und  
einige von uns vor Ort. Außerdem sind wir in die-
ser Zeit telefonisch erreichbar.

Wann sind wir für dich da?

Many people regardless of age and gender 
experience physical or psychological violence. 
The Schutzcafé offers professional counselling, 
exchange and a safespace. We are open to 
everyone who feels like they need that. You can 
come around or contact us before. Bring so-
meone you trust if you want to!

Who are we?

When are we around?
Every first Tuesday of the month from 3:30-
6:30 pm at Café „Immergrün“

During this time, our psychologist Christa  
and some of us are on site. We can also be 
reached by phone during this time.

0160 99844697

Pulverturmgasse 4, 92318 Neumarkt

schutzcafe_neumarkt

www.schutzcafe-neumarkt.de

kontakt@schutzcafe-neumarkt.de✉

schutzcafe_neumarkt�

Schutzcafé

 
 

 
 

    Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und GartenbauSozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und GartenbauSozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und GartenbauSozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau    
Weißensteinstraße 70 – 72, 34131 Kassel 
Telefon: 0561 785-0, E-Mail: kommunikation@svlfg.de 
Internet: www.svlfg.de 

Pressesprecherin: 
Martina Opfermann-Kersten 
 

 
Telefon: 0561 785-16183 
 

 

 Kassel, den 17. Januar 2024 

 

Rentenauskunft jetzt schon vor 55Rentenauskunft jetzt schon vor 55Rentenauskunft jetzt schon vor 55Rentenauskunft jetzt schon vor 55    
 

Seit Jahresbeginn schickt die Landwirtschaftliche Alterskasse (LAK) nun auch Personen 

vor dem 55. Lebensjahr alle drei Jahre automatisch eine Rentenauskunft zu. 

 

Bislang erfolgte eine solche Mitteilung erst ab dem 55. Lebensjahr. Die Auskunft bekommt, 

wer die Wartezeit von 15 Jahren erfüllt hat. Sie beinhaltet die Höhe der zu erwartenden Re-

gelaltersrente unter Berücksichtigung der bislang gezahlten Beiträge. 

Versicherte, die noch keine automatische Rentenauskunft erhalten, aber dennoch eine Ren-

tenberechnung wünschen, können sich bei der LAK über ihre möglichen Rentenansprüche 

informieren und sich die Rentenhöhe berechnen lassen. 

 

Über den Rentenschätzer im Internet unter www.svlfg.de/rentenhoehe besteht ebenfalls die 

Möglichkeit, sich die Höhe einer Rente berechnen lassen. Weitere Rentenauskünfte können 

auch über das Versichertenportal „Meine SVLFG“ angefordert werden. 

SVLFGSVLFGSVLFGSVLFG    
 

 

sicher & gesund aus einer Hand 

Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau – kurz SVLFG – ist der Verbundträger der Landwirt-
schaftlichen Berufsgenossenschaft, Alters-, Kranken- und Pflegekasse. Die SVLFG erbringt übergreifend Leistungen sicher 
und gesund aus einer Hand und ist der einzige Sozialversicherungsträger für Selbständige und ihre mitarbeitenden Fami-
lienangehörigen in der landwirtschaftlichen Sozialversicherung. Mit den Kenntnissen über die besonderen Bedürfnisse der 
Versicherten und deren Betriebe trägt die SVLFG als Partner im ländlichen Raum zur größtmöglichen Arbeitssicherheit bei 
und unterstützt bei einer gesundheitsfördernden Lebensweise. Dabei gehören Leistungen wie die Betriebs- und Haushalts-
hilfe und speziell auf die Grüne Branche zugeschnittene Gesundheitsangebote zum herausragenden Portfolio. Die SVLFG 
zeichnet sich durch wirkungsvolle, versicherungszweigübergreifende Präventionsarbeit aus. Durch die berufsständische 
Selbstverwaltung ist die direkte Mitwirkung der Versicherten sichergestellt. 
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Hohenfelser 
G´schicht´n

von Archivpfleger Albert Vogl
Marktratssitzungen 1896 und 

1897
Hohenfels, am 19. April 1896:
Hier ist zu lesen: “Vorbezeich-
nete Personen haben um 
Verleihung des Bürger- und 
Heimatrechts nachgesucht: Mi-
chael Jäger, geb. am 30.De-
zember 1868 zu Hohenfels und 
heimatberechtigt daselbst, erhält 
gegen Bezahlung einer Bürge-
raufnahmegebühr von 30 Mark 
die Zustimmung. Michael Pirzer, 
nunmehriger Besitzer der Christ-
lmühle (Ziegelhütte), bisher hei-
matberechtigt in Markstetten, 
geb. am 15. September 1873 zu 
Affenricht, erhält auf sein Ge-
such hin die Zustimmung. An 
Bürgeraufnahmsgebühren hat 
derselbe 42,86 Mark zu bezah-
len. Demselben wird behufs Ver-
ehelichung mit der am 14. Juli 
1875 in Sichendorf geborenen 
Antonia Kammerl die gemeindli-
che Erklärung ausgestellt.“
Wie zuvor schon angemerkt war 
Grundbesitz, später auch ein 
Grundvermögen sowie gesicher-
ter ausreichender Lohnerwerb, 
im 19. Jahrhundert eine Voraus-
setzung für die „Ansässigma-
chung“ einer Person, der die Ge-
meinde zustimmen musste. Mit 
dem Bürgerrecht einher gingen 
das Wahlrecht sowie kommuna-
le Mitwirkungsrechte und Nut-
zungsrechte am Gemeindeei-
gentum. Es musste teuer erkauft 
werden. Voraussetzung waren 
die bayerische Staatsangehö-
rigkeit, männliches Geschlecht, 
Zahlung von Steuern und ein 
mindestens zweijähriger Aufent-
halt in der Gemeinde. Dieses 
Recht besaßen im 19. Jahrhun-
dert nur durchschnittlich jeder 
20. in Bayern Lebende.
Hohenfels, am 14. Juli 1896:
Das Protokoll an diesem Tag 

lautet: „Der ledige Maurer Anton 
Lutz. geb. am 18. März 1873 zu 
Hohenfels, will sich mit der le-
digen Creszenz Eichhammer, 
geb. am 19. Februar 1875 zu 
Neuhof, verehelichen. Gemäß 
Abstammung in der Marktge-
meinde Hohenfels ohnedies 
heimatberechtigt, bittet dersel-
be um Verleihung des Heimat-
rechts und um Ausstellung der 
gemeindlichen Erklärung. Nach-
dem Versagungsgründe nach 
keiner Seite hin bestehen, wird 
dem Gesuchsteller Anton Lutz 
gegen Bezahlung der tarifmäßi-
gen Gebühr von 20,57 Mark das 
Heimatrecht verliehen und ihm 
die gemeindliche Erklärung aus-
gefertigt.“
Hohenfels, am 27. September 
1896:
In der Niederschrift an diesem 
Tag ist zu lesen: „In der auf heu-
te anberaumten Sitzung wurde 
beschlossen: Peter Kumpfmül-
ler, geb. am 12. Juni 1870, Sohn 
des Franz Xaver Kumpfmüller, 
beheimatet durch Abstammung 
dahier, will sich mit Anna Scheu-
erer, geb. am 31. Januar 1879, 
Taglöhnerstochter aus Buch, 
verheiraten. Zu diesem Zweck 
sucht er nach, ihm das Heimat-
recht zu geben und die notwen-
dige Erklärung ausfertigen zu 
wollen. In Anbetracht des Um-
standes, dass gesetzliche Ver-
sagungsgründe nicht vorhanden 
sind, wird ihm gegen Bezahlung 
einer Gebühr von 20 Mark das 
Heimatrecht zu Hohenfels verlie-
hen. Ferner wurde beschlossen 
wegen der Aufnahme des Hirten 
Jacob Bauer für 1896/97 eine 
Viehbesitzerversammlung für 
Sonntag, den 4. Oktober 1896 
einzuberufen.“
Hohenfels, am 4. Oktober 1896:
Hier ist zu lesen unter dem Punkt 
„Beschluss der Gemeindever-
sammlung respektive Viehbesit-
zer der Sammlung Hohenfels: 
Den Erschienenen wurde der 

Vortrag über die Aufnahme des 
Hirten Jacob Hauser erstattet 
und beschlossen, denselben pro 
1896/97 unter den alten Bedin-
gungen wieder anzunehmen.“
Hohenfels, am 1. November 
1896:
In dieser Sitzung wurde Grund-
sätzliches neu festgelegt: „Auf 
gehaltenen Vortrag hin wurde 
beschlossen, die Heimatgebüh-
ren im Einklang mit der Novelle 
zum Heimatgesetz in folgender 
Weise festzulegen: Nach Artikel 
11 des allgemeinen Gesetzes 
betragen die Gebühren 
a)  Im Falle, dass eine ursprüng-

lich in Hohenfels beheimatete 
Person das Heimatrecht er-
wirkt: 20 Mark,

b)  In Fällen der Artikel 6 und 7: 
10 Mark,

c)  Für Ausländer, soweit nicht 
Staatsverträge entgegenste-
hen: 40 Mark.“

Hohenfels, am 3. Januar 1897:
Hier ging es vor allem um die 
Wahl der Mitglieder der Lokal-
schulkommission: „Die Wahl 
wurde vorgenommen und hierzu 
durch Akklamation gewählt für 
die Jahre1897, 1898 und 1899. 
Gewählt wurden Michael Wei-
gert, Alois Schön und Josef El-
ler. Auch wurde der Antrag der 
Feuerwehr auf Bezahlung des 
Schlauchwaschens abgelehnt, 
ebenfalls ein Antrag auf Aufstel-
lung einer Laterne in der Schnei-
dergasse.“
Hohenfels, am 22. Januar 1897:
Thema war die Verpachtung des 
Schulkellers: „In heutiger Sitzung 
wurde beschlossen, den Kel-
ler im Schulhaus für 1897 dem 
Gastwirt und Bierbrauer Franz 
Obletzhauser um 20 Mark auf ein 
Jahr gastweise zu überlassen. 
Hiervon wird der Schulspren-
gelvertretung bei der nächsten 
Zusammenkunft Kenntnis gege-

(Fortsetzung auf Seite 19)
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© VGN GmbH    Stand: 16. August 20235310

Benutzungshinweis
Der Unterschied zwischen einem Rufbus und einem „normalen” Linienbus besteht lediglich 
darin, dass der Rufbus nur fährt, wenn eine telefonische Bestellung vorliegt.

Bestellung eines Rufbusses:
Mindestens 1 Stunde vor der planmäßigen Abfahrtszeit unter Telefon:

09181 9040498  (Bürozeiten:  Mo - So  6.30 - 21.30 Uhr)

Fahrten vor 8.30 Uhr sind am Vortag bis spätestens 17.30 Uhr zu bestellen.

Es gilt der VGN-Tarif.

Bitte teilen Sie - falls notwendig - mit, ob
■ Sie einen Anschluss (z.B. Zug) erreichen müssen,
■ besondere Anforderungen bestehen: mobilitätseingeschränkte Personen, kleine Kinder, 
 Kinderwagen, Rollator, Gepäck.

Gruppengröße: Fahrten werden mit Kleinbus durchgeführt. Ob eine Gruppenbeförderung mög-
lich ist (Gruppe = ab 5 Personen), bitte einen Werktag vorher mit der Fahrtwunschzentrale 
klären.

Fahrrad: Fahrräder können mit dem Rufbus nicht befördert werden.

Fahrtroute: Der Rufbus wählt den kürzesten Weg von der Start- zur Zielhaltestelle. Da es sich 
um einen öffentlichen Verkehr und keine Taxifahrt handelt, kann es sein, dass unterwegs 
noch weitere Fahrgäste zusteigen.

Vorbestellung: Es sind auch längerfristige Vorbestellungen möglich.

Merz
Rufbusse im Landkreis Neumarkt

- Raum Parsberg -
Linien 531, 536, 537, 541, 542,

543, 546, 547, 548, 588
Gültig ab 11.12.2022

Rufbus
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ben. Ein höheres Gebot konnte 
nicht erzielt werden und da die 
Brauzeit zu Ende geht, wäre die 
Verpachtung notwendig.“
Hohenfels, am 21. Februar 1897:
Notiert wurde hier: „Das Gesuch 
des Metzgers Michael Weigert, 
Hausnummer 89, hier um Ertei-
lung der Konzession zum Betrieb 
der Gast- und Tafernwirtschaft 
auf seinem Anwesen dahier, 
wird begutachtet, da auf dem ge-
nannten Hause ohnehin die rea-
le Tafernwirtschaftsgerechtsame 
(„Gerechtsame“ ist eine veraltete 
Bezeichnung für ein Nutzungs-
recht, Privileg oder Vorrecht) 
ruht und seit ältester Zeit auch 
ausgeübt wurde, ferner weil kei-
nerlei Tatsachen vorliegen, dass 
der Gesuchsteller sein Gewerbe 
zur Förderung der Völlerei, des 
verbotenen Spieles, der Hehle-
rei und der Unsittlichkeit miss-
brauchen wird. Ferner wurde 
beschlossen, dass die durch das 
jüngste Hochwasser beschädig-
ten Ortsstraßen und Wege einer 
Reparatur unterzogen werden 
sollen. Zu diesem Zwecke wird 
es sich empfehlen circa 40 Hau-
fen Steine als Beschotterungs-
material im Versteigerungswege 
klein schlagen zu lassen und die 
Kosten auf die Gemeindekasse 
zu übernehmen.“

Hohenfels, am 28. Februar 1897:
Hier ging es vor allem um die 
Veraccordierung (=Vergabe) von 
Straßenmaterialbeschaffung. Es 
heißt: „Bei der heute stattfinden-
den Veraccordierung des Stra-
ßendeckmaterials wurden nach-
stehende Bedingungen gestellt:
1.  Die Ersteigerer haben das 

Steinmaterial mit herauszupi-
cken.

2.  Die Steine müssen die richtige 
Größe haben.

3.  Das geschlagene Material muss 
frei von Kot und Sand sein.

4.  Die erste Hälfte muss bis zum 
15. März, die zweite Hälfte bis 
1.April dieses Jahres geschla-
gen sein.

5.  Der Accorant muss auch beim 
Fassen der Haufen mithelfen.

Hierauf wurde zur Versteigerung 
selbst geschritten und eine Par-
tie von 10 Haufen aufgerufen. 
Mindestnehmender blieb Micha-
el Winkler, der den Haufen um 
eine Mark schlägt und für dies 
Los 10 Mark erhält. Das zweite 
Los mit 10 Haufen steigerte Ge-
org Link für 10 Mark, das dritte 
Los wurde von Georg Schön und 
das vierte Los von Georg Kam-
merl jeweils zu denselben Kondi-
tionen ersteigert.“
Hohenfels, am 2. Mai 1897:
Hier ist zu lesen: „Nachdem der 
Vertrag mit dem Fleischbeschau-
er M. Pentner abläuft, nachdem 
ferner durch Einführung der neu-
en oberpolizeilichen Vorschriften 
über die Fleischbeschau, die ob-
ligatorische Beschau der Tiere 
von Privatpersonen aufgehoben 
und nur das zum Verkaufe be-
stimmte Fleisch der Beschau un-
terstellt wird, nachdem somit der 
Gemeindekasse ein bedeuten-
der Ausfall an Einnahmen ent-
steht, wird beschlossen, es soll 
der Gemeindeausschuss noch-
mal darüber Beschluss fassen.“

(Fortsetzung von Seite 14)
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Der Igel ist das Wildtier des Jahres 2024
Die Spenderinnen und Spender der Deutschen 
Wildtier Stiftung hatten die Wahl zwischen dem 
Igel, dem Eichhörnchen und dem Rotfuchs
 
Der Braunbrustigel (Erinaceus europaeus) ist 
zum Wildtier des Jahres 2024 gewählt worden. 
Sein Markenzeichen sind natürlich die braun-
weißen Stacheln, von denen ein ausgewachse-
ner Igel 5000 bis 7000 Stück auf dem Rücken 
trägt. An Kopf, Bauch und Beinen hat er jedoch 
weiches Fell. 
 
Je nach Jahreszeit und Geschlecht wiegt ein Igel 
zwischen 800 und 1500 Gramm. Im Sommer 
kommen nach 35 Tagen Tragezeit vier bis fünf 
Jungigel zur Welt. Erst nach zwei Wochen öffnen 
sich ihre Augen und Ohren, und bei der Geburt 
besitzen sie auch schon 100 weiße Stacheln, 
welche aber noch ganz weich sind. Die Jungtiere 
werden 42 Tage lang gesäugt, danach müssen 
sie eigenständig zurechtkommen. Ein Igel kann 
bis zu sieben Jahre alt werden.
 
Sobald es dunkel wird begibt sich der Einzelgän-
ger auf Nahrungssuche. Ganz oben auf seinem 
Speiseplan stehen Insekten, vor allem Käfer und 
Schmetterlingsraupen. Wählerisch sind Igel aber 
nicht, sie fressen außerdem Schnecken, Spin-
nen, seltener auch mal Vogeleier und kleine Säu-
getiere. Von großem Nutzen ist dem Igel dabei 
seine gute Nase, mit der er Beute im Umkreis von 
einem Meter aufspüren kann. Bis Mitte Novem-
ber fressen sich die Igel eine Fettschicht an, dann 
halten sie bis März Winterschlaf in ihren Verste-
cken, zum Beispiel in Gebüschen oder Hohlräu-
men unter Altholzstapeln. Dort darf es nicht zu 
feucht oder zu kalt werden, allerdings sind zu war-
me Temperaturen auch unvorteilhaft, denn dann 
wacht der Igel auf. Das kommt in milden Wintern 
schon mal vor und wird erst problematisch, wenn 
es öfter passiert, da der Igel dann zu viel Energie 
verbraucht. Während des Winterschlafs verlieren 
Igel 20 bis 40 Prozent ihres Körpergewichts.
 
Igel brauchen eine vielfältige Landschaft mit Ge-
büsch und Gehölzen, in denen sie ausreichend 
Nahrung und Versteckmöglichkeiten finden. Heu-
te gibt es in Städten neunmal so viele Igel wie auf 
dem Land, weil sie in Siedlungsgebieten mit na-

turnahen Gärten und Grünanlagen diese Struk-
turvielfalt vorfinden.
Ein igelfreundlicher Garten ist nicht besonders 
aufwendig. Als Versteck eignen sich Laub- und 
Reisighaufen, aber auch Igelhäuser werden ge-
nutzt. 

 Wer den Igel im Herbst bei der Vorbereitung für 
den Winterschlaf unterstützen möchte, kann ihm 
hochwertiges Katzenfutter mit hohem Fleischge-
halt und ein Schälchen mit sauberem Wasser an-
bieten. Hundefutter oder Speisereste sind genau-
so tabu wie Pestizide im Garten.

Ein igelfreundlicher Garten hält Laub- und Reisig- 
haufen für die possierlichen Tiere bereit.

Foto: www.canva.com

Zur Vorbereitung des Winterschlafs freut sich der Igel 
über Unterstützung durch ein hochwertiges Essensan-

gebot im Herbst.
Foto: www.canva.com
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Service- und Telefonverzeichnis 
Stand ab 01.03.2024

Marktverwaltung
Pfarrer-Ertl-Platz 3 
92366 Hohenfels 

Telefon 09472/9401-0 
Telefax 9401-94 

Internet: www.markt-hohenfels.de 
E-Mail: info@markt-hohenfels.de

Erster Bürgermeister 
Christian Graf 

Telefon 09472/9401-21 
E-Mail: buergermeister@markt- 

hohenfels.de

Vorzimmer/Mitteilungsblatt 
Claudia Zeitler 

Telefon 09472/9401-21 
E-Mail: vorzimmer@markt- 

hohenfels.de 
E-Mail: mitteilungsblatt@markt- 

hohenfels.de

Geschäftsleitung/Standesamt 
Latoya Lang 

Telefon 09472/9401-22 
E-Mail: latoya.lang@markt- 

hohenfels.de

Bauamt 
Lukas Wieczorek 

Telefon 09472/9401-23 
E-Mail: lukas.wieczorek@markt- 

hohenfels.de

Kämmerei 
Gabriele Wartha 

Telefon 09472/9401-41 
E-Mail: gabi.wartha@markt- 

hohenfels.de

Kassenwesen 
Christiane Walter 

Tanja Kellner 
Telefon 09472/9401-42 

E-Mail: kasse@markt-hohenfels.de

Einwohnermeldeamt / 
Passangelegenheiten 

Irmgard Bayerl 
Telefon 09472/9401-31 

Dominik Söllner 
Telefon 09472/9401-49 

E-Mail: ewo@markt-hohenfels.de

Öffnungszeiten Marktverwaltung 
Montag bis Freitag 08.00 - 12.00 Uhr 
Montag 13.30 - 15.30 Uhr 
Donnerstag 13.30 - 17.30 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungs-
zeiten nach Vereinbarung

Eltern-Kind-Gruppe Hohenfels 
Ramona Wagner Tel.: 09472/711 

0151/19181403 
Treffen: nach tel. Rücksprache 

Montag 08.30 - 10.30 Uhr

Notruftafel 
Polizei 110 
 09492/9411-0 
Feuerwehr 112 
Rettungsdienst BRK 112 
Ärztl. Bereitschaftsdienst: 116117 
Störung Strom 0941/28003366 
Störung Gas 0941/28003355 
KD-Center Bayernwerk Pbg. 09492/950-0 

Störung Telefon 0800/3301000 
ZV Laber-Naab 09493/94140 
US Army, Flugplatz 09472/708 2457 
(deutschsprachige Beschwerdestelle für Fluglärm) 

Allgemeine Öffnungszeiten
Pfarrbüro 

Telefon 09472/276

Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Freitag 15.00 - 17.00 Uhr

Bücherei/Kommunbrauerei 
Klaudia Laßleben u. 
Rosemarie Freimann 

Telefon 09472/907671 
E-Mail: 

buecherei@markt-hohenfels.de

Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr 
Samstag 17.00 - 19.00 Uhr

 
Kläranlage/Wertstoffhof 
01. November - 30. April

Di. und Do. 09.30 - 10.30 Uhr 
Samstag 09.30 - 11.00 Uhr

 
Post-Shop Hohenfels 

Turmgasse 5 
Telefon: 09472/90 79 170

Montag bis Freitag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mo., Di., Do., Fr. 14.00 - 17.00 Uhr 
Samstag 08.00 - 11.00 Uhr 

 

Sparkasse 
Telefon 09181/210-0

Freitag 09.00 - 12.00 Uhr 
und 14.00 - 16.30 Uhr 
Mo., Di., Mi., Do. Geschlossen

Raiffeisenbank 
Telefon 09472/600

Schalteröffnungszeiten 
Mo. und Do. 08.30 - 12.30 Uhr 
und 13.30 - 16.30 Uhr 
Di., Mi., Fr. Geschlossen

BRK Hohenfels/Seubersdorf - 
Ambulante Pflege 

Telefon 09492/906025 
oder      0171/9734345

Sprechzeiten: Mo. 08.00 Uhr bis  
13.00 Uhr und nach Vereinbarung

Büroadresse:  
Rotkreuzstraße 4, 92331 Parsberg

Ärzte
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Hubert Kleindienst 
Pfarrer-Ertl-Platz 2 
Telefon 09472/201 

Telefax 09472/910289

Mo. - Fr. 08.00 - 12.00 Uhr 
Mo. und Do. 14.30 - 16.00 Uhr 
Di. 16.00 - 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Zahnarzt 
Dr. Ehrnsberger 

Telefon 09472/757

Mo., Di., Do., Fr. 08.00 - 12.00 Uhr 
Mo., Do., Fr. 14.00 - 18.00 Uhr 
Dienstag 16.00 - 20.00 Uhr

Psychotherapeutische Praxis 
für Kinder und Jugendliche 

Ilonka Strobl-Schaul 
Frauenboden 11, Großbissendorf, 

Tel.: 09472-907657 
Termine nach Vereinbarung

Gemeindlicher Jugendpfleger 
Nico Bilic 

Telefon: 0151-72472620 
E-Mail: jugend@markt-hohenfels.de 

Sprechzeiten im Rathaus: 
Dienstag 15.00 - 16.30 Uhr
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MARKT HOHENFELS                  AUF EINEN BLICK:   

Notrufe:                                   
 

- Polizei  Notruf:    110 
- Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt:     112          

                                                       
- Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117 
- Giftnotruf: 089- 19 240 
- Apotheken-Notdienst: 0800 – 0022 833(Festnetz),  oder 22833 (Handy-Kurzwahl) 
- Zahnärztlicher Notdienst (Bezirk Oberpfalz):: 0941-5987923 
 

Standort Defibrilator Hohenfels:  Dekan-Schnitter-Str. 6,     unter der Turnhalle 
 
Wann wählt man die 116 117 und wann die 112 ? 
 
Die Nummer des Ärztliche Bereitschaftsdienstes 116 117 wählt man, wenn eine 
Erkrankung vorliegt, die nicht warten kann bis zur nächsten regulären Sprechstunde eines 
niedergelassenen Arztes. 
In Abgrenzung dazu steht der Rettungsdienst /Notarzt, der für lebensbedrohliche Notfälle 
zuständig ist. Bei Notfällen, wie Herzinfarkt, Schlaganfall und schweren Unfällen ist der 
Rettungsdienst /Notarzt unter der Notrufnummer 112 erreichbar.  
(Quelle: Kassenärztliche Vereinigung Bayern) 
 

 
Meldung von Unfällen, Bränden oder sonstigen Schadensereignissen: 
 
Im Notfall richtig verhalten: Die fünf W 
Damit die Mitarbeiter der Integrierten Leitstelle schnell geeignete Einsatzkräfte alarmieren 
können, müssen Sie als Anrufer wichtige Informationen durchgeben. Dafür gibt es die fünf 
"W": 
1. Wo ist das Ereignis? 
Geben Sie den Ort des Ereignisses so genau wie möglich an. 
2. Wer ruft an? 
Nennen Sie Ihren Namen, Ihren Standort und Ihre Telefonnummer für Rückfragen! 
3. Was ist geschehen? 
Beschreiben Sie knapp das Ereignis und das, was Sie konkret sehen  
4. Wie viele Betroffene? 
Schätzen Sie die Zahl der betroffenen Personen, ihre Lage und die Verletzungen! Geben Sie 
bei Kindern auch das - gegebenenfalls geschätzte - Alter an! 
5. Warten auf Rückfragen! 
Legen Sie nicht gleich auf, die Mitarbeiter der Integrierten Leitstelle benötigen von Ihnen 
vielleicht noch weitere Informationen! 
 

 
Sonstige Adressen:      
 
Finanzamt Neumarkt                         Zulassungsstelle Parsberg 
Ingolstädter Str. 3                              Alte-Seer Str.2 
92318 Neumarkt                                92331 Parsberg 

 09181- 6920                                 09492 – 90 00 30 
 
Landratsamt Neumarkt                      Polizeiinspektion Parsberg    
Nürnberger Str. 1                               Rotkreuzstr. 1 
92318 Neumarkt                                92331 Parsberg 

 09181- 470-0                                 09492- 94 110 
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Nachdruck – auch auszugsweise – mit Quellenangabe erwünscht.   
Bayerisches Landesamt  
für Statistik  
Nürnberger Str. 95 
90762 Fürth 

Stabsstelle Präsidialbüro,  
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit   
Nürnberger Str. 95 
90762 Fürth 

Pressesprecher: Michael Blabst  
Telefon: 0911 98208-6109  
E-Mail: presse@statistik.bayern.de 
www.statistik.bayern.de/presse 

www.statistik.bayern.de 
 
Öffentliche Verkehrsmittel Fürth: 
Haltestelle: Jakobinenstraße 

 

 
 
 
 
 
 022/2024/42/A 
 Fürth, den 26. Januar 2024  

 
Bitte geben Sie Auskunft: „Mikrozensus 2024“ startet 
in Bayern – 60 000 Haushalte werden befragt 

 

 
Das Bayerische Landesamt für Statistik in Fürth bittet die Bürgerinnen und  
Bürger des Freistaats um ihre Unterstützung und Mitarbeit bei der Erhebung 
 
 

In Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet – hat der  
Mikrozensus 2024 begonnen. Das ist die größte jährliche Haus-
haltsbefragung in Deutschland. Auf Basis der erhobenen Daten 
werden wichtige politische Entscheidungen getroffen, die alle 
Bürgerinnen und Bürger betreffen. Aus diesem Grund bittet das 
Bayerische Landesamt für Statistik alle zufällig ausgewählten 
Haushalte um ihre Unterstützung. Von Januar bis Dezember 

wird etwa ein Prozent der Bevölkerung stellvertretend für alle Einwohnerinnen und 
Einwohner des Freistaats befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen zu  
Themen wie Haushalt, Familie, Bildung, Beruf und Lebensunterhalt besteht nach 
dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.  
 
Fürth. Auch im Jahr 2024 findet der Mikrozensus statt. Der Begriff Mikrozensus bedeutet 
„Kleine Volkszählung“ und benennt eine gesetzlich verbindliche, repräsentative Befragung 
von Haushalten in Deutschland. Die Erhebung wird seit 1957 von den Statistischen  
Ämtern des Bundes und der Länder gemeinschaftlich durchgeführt. Es wird ein Prozent 
der Bevölkerung stellvertretend für alle Einwohnerinnen und Einwohner des Landes zur 
wirtschaftlichen und sozialen Lage befragt. Neben dem Grundprogramm enthält das  
Frageprogramm des Mikrozensus auch Fragen der EU-weit durchgeführten Befragungen 
zur Arbeitsmarktbeteiligung (LFS), zu Einkommen und Lebensbedingungen (SILC) sowie 
zur Internetnutzung (IKT). Die Ergebnisse des Mikrozensus haben sich zu einer wichtigen 
Datenquelle entwickelt. Sie bilden die Grundlage für politische Entscheidungen in 
Deutschland, aber auch auf europäischer Ebene. Neben der Politik nutzen außerdem 
Wirtschaft, Wissenschaft, Medien und die interessierte Öffentlichkeit die Daten des  
Mikrozensus. 
 
In Bayern werden 60 000 zufällig ausgewählte Haushalte befragt 
 
Die Befragungen zum Mikrozensus 2024 finden ganzjährig von Januar bis Dezember statt. 
In Bayern werden etwa 120 000 Personen in rund 60 000 Haushalten befragt. Dabei  
bestimmt ein mathematisches Zufallsverfahren zunächst, welche Gebäude- bzw.  
Gebäudeteile für die Teilnahme am Mikrozensus ausgewählt werden. In einem weiteren 
Schritt übernehmen ehrenamtlich tätige und geschulte Erhebungsbeauftragte die  
Aufgabe, die zu befragenden Haushalte über die Klingelschilder namentlich zu erfassen. 
Dabei können sie sich mittels eines Ausweises als Beauftragte des Bayerischen Landes-
amts für Statistik identifizieren.  
 
 
 

-2- 
 

Pressemitteilung 

 

www.statistik.bayern.de - Das Bayerische Landesamt für Statistik ist der zentrale Informationsdienstleister 
für die amtliche Statistik in Bayern mit Sitz in Fürth und Schweinfurt. Zu seinen Hauptaufgaben gehören 
vor allem die Erhebung und Aufbereitung von über 350 gesetzlich angeordneten Statistiken. 
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Um verlässliche und repräsentative Ergebnisse gewährleisten zu können, besteht für den 
überwiegenden Teil der Fragen nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. Zudem 
werden die Haushalte innerhalb von maximal fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu 
viermal befragt. So können Veränderungen im Zeitverlauf nachvollzogen und eine hohe 
Ergebnisqualität erreicht werden.  
 
Die ausgewählten Haushalte werden schriftlich informiert 
 
Die zufällig ausgewählten Haushalte werden vom Bayerischen Landesamt für Statistik 
schriftlich zur Teilnahme am Mikrozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie 
über den Mikrozensus informiert und gebeten, die Fragen des Mikrozensus im Rahmen 
eines Telefoninterviews oder einer Online-Befragung zu beantworten.  
 
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und dem Datenschutz und 
werden weder an Dritte weitergegeben noch veröffentlicht. In der amtlichen Statistik  
werden die Einzelergebnisse zu aggregierten Landes- und Regionalergebnissen  
zusammengefasst. 
 

Weitere Informationen: 

Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie unter:  

https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html 

Ein Erklärvideo erklärt, was der Mikrozensus ist, wozu er durchgeführt wird, wie die  
Haushalte zufällig ausgewählt werden, warum sie mitmachen müssen und was mit ihren 
Antworten passiert:  

statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/v3-statistisches-
bundesamt-mikrozensus-de-ut.mp4 

Interessante Ergebnisse aus dem Mikrozensus finden Sie in der interaktiven  
StoryMap zum Thema Familie und Erwerbstätigkeit im Zeit- und Regionalvergleich: 

s.bayern.de/storymap-pm   
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Ausstellung und Büro: 
Wohnstudio‐S GmbH          Tel.: 09472 8040 
Schloßstraße 5              Home: www.wohnstudio‐s.de 
92366 Hohenfels – Raitenbuch         E‐mail: info@wohnstudio‐s.de 

‐ Einbauküchen                       ‐ Badmöbel                                   ‐ Büroeinrichtungen   

‐ Infrarotkabinen                       ‐ Wohnmöbel                              ‐ Saunaanlagen 

Überzeugen Sie sich selbst und schauen Sie doch einfach einmal bei uns vorbei. Vereinbaren Sie hierfür bitte einen Termin. Wir 
sind häufig für unsere Kunden unterwegs und deshalb nicht immer im Büro. Wir freuen uns auf Sie und Ihre Wohnträume! 

www.schreinerei-leonhard-boehm.de

Tel.: +49 9472 91 02 82
Fax: +49 9472 91 02 76
E-Mail: 
info@schreinerei-leonhard-boehm.de

Fenster und Türen

Möbel

Boden und Treppen

Innenausbau

Badgestaltung

Gießereimodelle

Schreinerei Leonhard Böhm
Ammelacker 3
92366 Hohenfels

Fa. Jakob Neumeier
Inh. Robert Neumeier

92366 Hohenfels - Turmgasse 7
Tel (0 94 72) 229 - Fax (0 94 72) 85 14 

Spenglerei,
Sanitär,

Gas- und 
Wasserinstallationen,

Heizungsbau,
Solaranlagen,
Blitzableiter
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Terminkalender der Vereine
FFW Hohenfels
03.03., 19.00 Uhr: Aktivenabend 
im Feuerwehrhaus.
Aktuelles unter 
www.ffw-hohenfels.de

FFW Raitenbuch
07.03., 19.00 Uhr: Unterweisung 
UVV im Feuerwehrhaus.

Bergschützen Hohenfels
Jeden Montag Schießabend im 
Schützenstüberl, Beginn 19.00 Uhr.

TSV Hohenfels
Aktuelle Informationen unter 
www.tsv-hohenfels.de
17.03., 15.15 Uhr: 
TSV Hohenfels –TV 1897 Velburg
24.03., 15.15 Uhr: 
TSV Brunn – TSV Hohenfels
30.03., 16.00 Uhr: 
TSV Hohenfels - TSV Deuerling
 
Abteilung Volleyball
Jeden Freitag Volleymini s 
ab 7 Jahre ab 16 Uhr 
09.03.2024 Auswärtsspiel Herren 1 
in Schwandorf 
VC Schwandorf - 
VC Hohenfels Parsberg 1
SpVgg Hainsacker - 
VC Hohenfels Parsberg 1
 
09.03.2024 Auswärtsspiel Damen 1 
in Miltach
FC Miltach - 
VC Hohenfels Parsberg 1
SG Roding - 
VC Hohenfels Parsberg 1
 
16.03.2024 Auswärtsspiel Damen 1 
in Wiesent
SV Wiesent - 
VC Hohenfels Parsberg 1
SpVgg Hainsacker - 
VC Hohenfels Parsberg 1 
 
17.03.2024 Heimspiel 
U 15 weiblich
10 Uhr Mehrzweckhalle Parsberg
17.03.2024 Vorrunde Oberpfalz-

meisterschaft U 13 männlich
 
23.03.2024 Auswärtsspiel Damen 2 
in Regensburg
SG Donau Volleys - 
VC Hohenfels Parsberg 2
TSV Falkenstein - 
VC Hohenfels Parsberg 2
 
Jeden Sonntag Kegelabend der 
Herren im BRK-Heim, 18.00 Uhr.
Jeden Montag Stepp-Aerobic 
in der Schulturnhalle, 
Beginn 19.00 Uhr.
 
Abteilung Gymnastik 
Jeden Donnerstag Gymnastik in 
der Schulturnhalle von 18.30 Uhr 
bis 19.30 Uhr.
 
Abteilung Wandern
Wanderstammtisch 2024 jeden 
2ten Mittwoch im Monat um 
19:00 Uhr im Gasthaus Taverne.

Kolping-Sportgruppe 
Jeden Donnerstag 
Damengymnastik in der Turnhalle 
von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr.

FCN Fanclub Hohenfels
Aktuelles unter: 
fcn.fanclub.hohenfels.de

FCB Fanclub Forellenbachtal 
Hohenfels
Aktuelle Informationen im Internet 
unter www.fcb-hohenfels.de

Burschenverein Hohenfels
Aktuelle Informationen auf 
Facebook unter Burschenverein 
Hohenfels e.V. 

Stockschützen Hohenfels
Trainingszeiten jeden Freitag 
ab 19.00 Uhr. 

Kolpingsfamilie Hohenfels
Aktuelle Informationen im Internet 
unter www.kolping-hohenfels.de

Soldaten- und Kriegerkame-
radschaft Hohenfels
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
Kameradschaftsabend im 
Gasthaus Taverne.

Motorradfreunde Hohenfels
Aktuelle Informationen im Internet 
unter: 
www.motorradfreunde-hohenfels.de

Dorfgemeinschaft 
Großbissendorf:
07.03., 14.30 Uhr: 
Stodl-Kaffeekränzchen 

Jagdgenossenschaft 
Großbissendorf:
08.03. und 09.03. um 14:00 Uhr 
bzw. 07:30 Uhr: Motorsägekurs. 
Anmeldung noch bis 03.03. bei 
Engelbert Birgmeier.
15.03., 19.00 Uhr: nichtöffentliche 
JHV mit Neuwahlen im FFW-Haus 

Jagdgenossenschaft 
Raitenbuch
22.03., 19.30 Uhr: nichtöffentliche 
Jagdversammlung mit Neuwahlen 
im Gasthaus Spangler

Evangelische Jugend
Gruppe Kirchenmaus (6-10J) 
Mi, 27.03. ca. 15:30 – 17:30 Uhr:
Bastelaktion Osternester 
Unkostenbeitrag 4 €, Anmeldung 
bis 20.03. unter 0152-54086580
Jugendgruppe JUZE (11-17J) 
Sa, 30.03. ab 19 Uhr:
Osternacht mit Movie-Night und 
Übernachtung

Wir übernachten im Gemeinde-
haus - Betten werden aufgebaut, 
nur Schlafsack oder dicke Decke 
mitbringen! Anmeldung bis 23.03. 
ist nötig!

Bei Interesse einfach unter 
0152-54086579 melden!
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WohnGewinn - Vermieten mit Sinn

Sucht Wohnraum im Landkreis Neumarkt! 
       

Lassen Sie uns gemeinsam ein neues Zuhause für Menschen mit 
       Behinderung/ chronischen Erkrankungen/ erworbenen Hirnschädi- 
       gungen finden.
      

 Informieren Sie sich unverbindlich über die Möglichkeiten und 
       Vorteile beim Vermieten an Menschen mit Behinderung.

               

              WohnGewinn - Vermieten mit Sinn 

Dr. Schrauth-Str. 11 e, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181/ 40627-270
E-Mail: wohngewinn.neumarkt@regens-wagner.de 
Internet: regens-wagner-lauterhofen.de 
                                                                                                                                             Gefördert von der                                                                                    

  

 

    Hausarztpraxis  
 Hubert Kleindienst 
   Facharzt für Allgemeinmedizin 
 
  Neue Sprechzeiten ab 01.03.2024 
 
  Montag – Freitag                08.00 – 12.00 
  Montag und Donnerstag       14.30 – 16.00 
  Dienstag                             16.00 – 18.00 
 

Veranstaltungen 
verteilt auf den Landkreis 
26.01., Breitenbrunn: 

„Ehrung der Amphibiensammler“ 
01.02., Berg: „Verkehrsberuhigung oder 

Ortsumfahrung?“ 
11.03., Neumarkt: „Birgit Lutz: Nachruf 

auf die Arktis – Noch können wir 
die Welt retten!“ 

22.03., Mühlhausen: „Baumpflanzung“ 
24.03., 01.05. + 10.05., Neumarkt: 
„Vogelstimmenführungen“, LGS-Gelände 
12.04., Freystadt: „Ausgleichsflächen-Be- 

standsaufnahme“ 
28.04., Parsberg: „Frauenbach-Exkursion“ 
01.05., Parsberg: „Maiwanderung ins 

Lupenbachtal“ 
30.06., Ollertshof: „Deusmauer Moorfest“ 
19.07., Neumarkt: 

„Sommerfest zum Jubiläum“ 
11.08., Velburg: „Radltour ums 

Deusmauer Moor“ 
23.08., Seubersdorf: „Bat-Night“ 
14.09., Dietfurt: „Irrlewiesen u. RMD-Kanal“ 
21.09., Pyrbaum: „Radltour zu Natur- 

kleinodien rund um Pyrbaum und 
Postbauer-Heng“ 

29.09., Parsberg: „Labertal-Exkursion“ 
11.10., Neumarkt: „JHV der KG“ 
15.11., Mühlhausen: „Lichtverschmutzung 

und Artenschutz“ 
v.i.S.d.P.: BUND Naturschutz KG Neumarkt, 
Bockwirtsgasse 2, 92318 Neumarkt 

Wo wir uns auch beteiligen 
20.01.: „Wir haben es satt!“ 

große Landwirtschaftsdemo in Berlin 
18.02.: Saatgut-Flohmarkt 

im Pöllinger Bürgerzentrum 
13.04.: Umwelttag der OG Parsberg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

03.05.: Naturschutztag in Würzburg 
04./05.05.: Delegiertenversammlung 

in Würzburg 
18.05./25.05./01.06./08.06.: 
Infostände zur Europawahl in Neumarkt, 
Obere Marktstraße 
21./22./23.06.: Altstadtfest Neumarkt 
19.10.: Obstbörse vor dem Landratsamt 
Foto: www.hubertschraml.de 

 
 
50 Jahre 

BUND Naturschutz 
Kreisgruppe Neumarkt 

 
 
 
 
 
 
Jubiläumsprogramm 2024 

 
 
 
 
 
 

Mehr Informationen finden Sie hier und 
unter neumarkt.bund-naturschutz.de 
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   Persönliche Beratung

   Kundenkarte mit  
vielen Vorteilen

Unsere Serviceleistungen für Sie:
   Online Vorbestellung

   Paracelsus-Taler  
für Ihre Treue

PARACELSUS-APOTHEKE
Inh.: Apothekerin Imke Kuhne e. K.
Dr.-Boecale-Straße 5 · 92331 Parsberg 
Tel.: 09492 94160 · Fax: 09492 941614  
info@paracelsus-parsberg.de

Wir
freuen uns

auf Sie!

   Großes Warenlager

   Botendienst zu  
Ihnen nach Hause

K o m p e t e n z  i n  G e s u n d h e i t

E-mail: info@schreinerei-eichenseer.de
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Danksagung

Ein herzliches Dankeschön möchten wir all jenen sagen, die uns in Wort und Schrift ihre Anteilnah-
me bekundet und für unseren lieben Verstorbenen gebetet und ihm die letzte Ehre erwiesen haben.

Michael Koller
* 16.04.1947 † 09.01.2024

Unser besonderer Dank gilt:
Herrn Pfarrer Markus Lettner für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier, für seine Hilfsbereit-

schaft und tröstenden Worte.
Den Mesnern, Ministranten und der Organistin für die musikalische Gestaltung.

Der Freiwilligen Feuerwehr Raitenbuch für die ehrenden Worte.
Dem Hausarzt Dr. Wolf für die jahrelange medizinische Betreuung.

Dem Bestattungsinstitut Landfried für die gute Beratung und kompetente Organisation der Bestattung.
Frau Gassner mit Team für die gute Bewirtung.

Allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten für die letzte Ehrerweisung.

Hitzendorf, im Januar 2024
Familie Koller
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Wissenswertes über die Natur, das Wild und die Jagd rund um Hohenfels

Stammholz rücken wie in 
alten Zeiten…

Es war ein sehr seltener 
Anblick in den Wäldern bei 
Schönheim, als Ende Janu-
ar mit Pferden Stammholz 
gezogen wurde. Der Fach-
mann spricht hier vom „Holz 
rücken“.
Der Besitzer eines Wald-
stücks bei Schönheim hat 
erntereife Bäume umgesägt, 
um etwas Licht in seinen 
Wald zu bringen. Das Licht 
brauchen die nachwachsen-
den kleinen Bäume am Bo-
den, sozusagen der „Wald 
der Zukunft“. Dieser Wald 
liegt im Gemeindeberg bei 
Schönheim und hat zum Teil 
felsige Hänge, wo man mit dem Traktor nicht mehr fahren kann.
Der Waldbesitzer ist selbst Pferdehalter und Pferdeliebhaber und holte sich deshalb ein professionelles 
Pferdegespann in seinen Wald. Mit seinen beiden Noriker Pferden Libelle und Stratos (so heißen die 
Pferde) zog Korbinian Arzberger aus Griesau bei Pfatter, das Stammholz bodenschonend durch den 
Wald bis zum Weg. Mit dem Traktor wurden die Stämme dann zum Polterplatz gezogen. Von dort kann 
dann das Langholzfuhrwerk mittels Krans die Stämme aufladen und zum Sägewerk transportieren.
Holzrücken mit Pferden ist ein sehr altes Handwerk, das heute kaum noch jemand beherrscht. Umso 
interessanter war es dabei zuzuschauen. Einige Hohenfelser nutzten diese seltene Gelegenheit und 
schauten sich das an, unter anderem auch unser Herr Pfarrer. Man musste schon etwas Zeit mitbrin-
gen zum Zuschauen, denn die Arbeit mit Pferden geht nicht sehr schnell – aber in aller Ruhe und 
umweltfreundlich. 
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Öffnungszeiten – Kommunmarkt
Mo., Di., Do., Fr. 06.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

Mi. 06.00 – 12.30 Uhr, Nachmittag geschlossen
Sa. 07.00 – 12.00 Uhr, Nachmittag geschlossen

Telefon: 09472/90 79 170

Angebot für März

Kuschelweich 
versch. Sorten 1 L 1,99 €

Haribo versch. 
Sorten je 0,99 €

Mittwochsangebot:

Schaschlik mit Pommes Portion 8,90 €

Bitte vorbestellen Danke
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Polizeibericht 
Witterungsbedingte Verkehrsunfälle
Im Bereich Hohenfels kam es am 15.01.2024, 
zwischen 15.00 h und 15.47 h zu insgesamt 
drei Verkehrsunfällen, die auf die glatten Fahr-
bahnen, bzw. nicht angepasste Geschwindig-
keit zurückzuführen sind. Gegen 15.47 h kam 
es am Kreisverkehr Raitenbuch zu einem Un-
fall zwischen zwei Pkw. Wenige Minuten vor-
her kam ein Pkw auf der Staatsstraße 2234, 
bei Ziegelhütte, ins Schleudern und krachte in 
die Seite eines entgegenkommenden Pkws. 
Kurz vor 15.00 h kam ein Kleintransporter 
bei Ammelacker in einer Kurve von der Stra-
ße ab und beschädigte einen Telefonmast. 
Bei den Unfällen wurde niemand verletzt. Es ent-
stand ein Gesamtschaden von mind. 34.000 Euro. 
Alle Fahrzeuge blieben fahrbereit.
Verkehrsunfall mit einer leicht verletzten Per-
son
Am 23.01.2024, 04.25 h, kam es auf der Staats-
straße 2234, Höhe Lauf, zu einem Verkehrsunfall. 
Ein 42-jähr. VW-Fahrer befuhr die Staatsstraße 
in Richtung Carolinenhütte, als von der Straße 
aus Fahrtrichtung Ammelhof ein Citroen-Pkw auf 
die Staatsstraße einbog und die Vorfahrt des VW 
missachtete. Beide Fahrer blieben unverletzt. Der 
Beifahrer im VW erlitt leichte Verletzungen. Der 
Gesamtschaden beträgt ca. 20.000 Euro.
Vorfahrtsunfall mit drei Schwerverletzten
Am 23.01.2024, 11.15 h, kam es auf der Kreis-
straße NM 33, bei Hitzendorf, zu einem schweren 
Verkehrsunfall. Ein 34-jähr. Skoda-Fahrer befuhr 
die Straße von Granswang kommend in Richtung 

Kühnhausen. Beim Queren der NM 33 übersah 
der Mann den vorfahrtsberechtigten Pkw Audi 
einer 65-jähr. Frau. Beide Pkw wurden durch die 
Wucht des Aufpralls in den Straßengraben ge-
schleudert.
Der Unfallverursacher, die Unfallgegnerin und 
deren 60-jähr. Beifahrerin kamen mit schweren, 
aber nicht lebensbedrohlichen Verletzungen, 
in Krankenhäuser. Unter anderem war auch ein 
Rettungshubschrauber im Einsatz. Vor Ort waren 
die Feuerwehren aus Hohenfels und Raitenbuch. 
Der Gesamtschaden an beiden Fahrzeugen be-
trägt ca. 14.000 Euro. Beide Pkw mussten abge-
schleppt werden.
Zusammenstoß im Gegenverkehr
Zu einem heftigen Zusammenstoß zwischen zwei 
Pkw kam es am Montag, 12.02.2024, um 07.45 
Uhr, auf der Staatsstraße von Hohenfels zur 
Carolinenhütte. Eine 50-jährige Opel-Fahrerin ge-
riet im Bereich einer Linkskurve auf die Gegenfahr-
bahn. Hier kam es zum Frontalzusammenstoß mit 
einem 47-jährigen Mercedes-Fahrer. Durch die 
Wucht des Aufpralls zogen sich beide Fahrzeug-
lenker schwere Verletzungen zu. Die Dame wurde 
in ihrem Pkw derart eingeklemmt, so dass sie nur 
durch Hilfe der Feuerwehr Hohenfels aus ihrem 
Fahrzeug befreit werden konnte. Beide verletzten 
Personen wurden in Regensburger Krankenhäu-
ser verbracht. An den Fahrzeugen entstand je-
weils Totalschaden in Höhe von insgesamt 90.000 
Euro. Diese mussten von Abschleppunternehmen 
geborgen und abgeschleppt werden. Zur Absiche-
rung der Unfallstelle waren die Freiwilligen Feu-
erwehren Hohenfels, Dinau, Markstetten, Ober-
pfraundorf, und Kallmünz eingesetzt.
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Gerne beraten wir dich:
Geschäftsstelle 
Norbert Meier
Marktplatz 3
92366 Hohenfels
Telefon 09472 8694
meier@zuerich.de

1. März: 
Zeit fürs neue 
Kennzeichen

Du willst Spaß,
wir versichern das


